
Fahrradtour

ich fuhr mit den Fahrrad

meine Wege entlang

hörte Geräusche 

im natürlichen Klang

erreichte die Brücke

die alles verbinndet

ich sah dich dort stehn

im Sonnenlicht

in den Himmel

blickte dein Gesicht

du hörtest dein lied 

ich konnte es spühren

öffnest deine hände

mit geschlossenenden augen 

und ließt dich fallen

der moment liess mich spühren das du dich fühlst

und jetzt grad fliegst

ich sah dich dabei wie du dich selber liebst

ich freute mich für dich 

und rollte die Brücke 

langsam herrab

ich sah das Wunder 

und fühlte mein Leben

meine Gedanken mein Streben
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